
 

 

 

Heinz und Mia Krone-Stiftung bei „Stifterland Bayern“ 

 

Der Freistaat Bayern ist eines der reichsten Stiftungsländer Deutschlands. Die Initiative 

„Stifterland Bayern“ sollte die wachsende Bedeutung von Stiftungen für das Gemeinwe-

sen, die Vielfalt der Stiftungen und die Vielfalt ihrer Arbeit verdeutlichen: Der Bundes-

verband Deutscher Stiftungen würdigte die Stiftungen in Bayern mit einer Ausstellung, 

einem Katalog und zahlreichen Veranstaltungen. 

 

Am 27. März 2008 wurde „Stifterland Bayern“, die Initiative fürs Stiften, in München mit 

einem Festakt in der Allerheiligen-Hofkirche eröffnet. Auch die Heinz und Mia Krone-

Stiftung war in der Ausstellung in der „Alten Münze“ in München vertreten.    

Die Heinz und Mia Krone-Stiftung setzt sich für die Wiedereingliederung von Rollstuhlfah-

rern in ganz Deutschland ein. Die mildtätige Stiftung hilft bedürftigen Menschen, die frü-

her gehen konnten und seit einem Unfall oder einer Krankheit auf den Rollstuhl angewie-

sen sind. Es werden rollstuhlspezifische Maßnahmen, die durch das Leben im Rollstuhl 

erforderlich geworden sind, durch finanzielle Zuschüsse unterstützt. Das kann der Um-

bau des Badezimmers, der Einbau eines Treppenlifts oder der rollstuhlgerechte Umbau 

des Autos sein. 

   



 

 

 
 

 

Für die Ausstellung wurden die Situationen, in denen die Heinz und Mia Krone-Stiftung 

Rollstuhlfahrer unterstützen kann, von Illustratorin Billa Spiegelhauer visualisiert. „So 

wird auf den ersten Blick deutlich, wie und wann die Stiftung laut ihrer Satzung helfen 

kann“, so Carola Krone, Leiterin der Heinz und Mia Krone-Stiftung. 

 

 

Carola Krone aktiv für  „Stifterland Bayern“ unterwegs 

 

Frau Krone ist auch nach Abschluss der „Stifterland Bayern“-Aktion überzeugt: „Das war 

eine gute Gelegenheit, auf die Leistung von Stiftungen aufmerksam zu machen. Je mehr 

Interesse in der Öffentlichkeit, bei Spendern und potentiellen Stiftern dafür geweckt 

werden konnte, desto besser.“  

 

Sie war in diesem Rahmen selbst aktiv und nahm als Stifterin beim 1. Münchener Stif-

tungsSymposium am 28.03.08 im Maximilianeum zum Thema „Weibliches Kapital! Wie 

Frauen neue Impulse im Stiftungswesen setzen“ auf dem Podium als Diskussionspartne-

rin teil.  

 

Auf dem Stifterland-Symposium in Augsburg am 6. März 2009 war Frau Krone als Mode-

ratorin zu sehen: Sie leitete die Diskussion „Die nächste Generation – Werte schaffen, 

Werte bewahren, Neues wagen“. Gesprächsteilnehmer waren Frau Alexandra Holland, 

Mitglied der Geschäftsführung der Mediengruppe Pressedruck und der rt1 mediagroup, 

ebenso im Kuratorium der Stiftung „Kartei der Not“, Herr Dr. Ralf Nemetschek, Vorstand 



 

 

der Nemetschek-Stiftung und Alexander Graf Fugger-Babenhausen, Leiter der Fugger-

Stiftungen. 

 

 

Malwettbewerb „Stiften macht Schule“ in Nürnberg 

 

Eine der zahlreichen Aktionen war der Malwettbewerb "Stiften macht Schule" an der Dr.-

Theo-Schöller-Schule in Nürnberg. Hier machten sich Viert- und Fünftklässler anhand 

unserer Illustrationen ihre eigenen Gedanken zu dem, was eine Stiftung leistet. Hier ei-

nige exemplarische Eindrücke: 

 

 

 

 

Besmir, 4. Klasse „Ohne Stiftung – mit Stiftung“ 

 



 

 

 

Dimitri, 5. Klasse „Was wir unterstützen“ 



 

 

 

Matthias, 4. Klasse „Hilfe“ 

 

Wir danken den Künstlern sehr für ihre Beiträge. 

 

 

Weitere Informationen können Sie gerne unter folgender Adresse anfordern. Frau Carolin 
Dworzak steht Ihnen gerne für Ihre Fragen zur Verfügung: 
 

Heinz und Mia Krone-Stiftung 
Ungererstr. 42 
80802 München 
Tel: 089 – 55 27 78 27 
Fax: 089 – 55 27 78 22 
info@krone-stiftung.org 
www.krone-stiftung.org 
 

 
 


